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MITTEILUNGEN DER CDU-ORTSUNION ENNIGERLOH

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Sommerferien in NRW haben begonnen. In den letzten 

Wochen konnten wir – ermöglicht durch sinkende Inzidenz-

werte – einiges an Normalität zurückgewinnen. Dies macht 

Hoffnung auf einen unbeschwerten Sommer, darf aber nicht 

über die noch bestehenden Risiken und Gefahren der Corona-

Pandemie hinwegtäuschen. Lassen Sie uns deshalb weiterhin 

vernünftig und diszipliniert bleiben, damit wir alle die sonni-

gen Monate gesund und ohne neue Einschränkungen genie-

ßen können.

Die CDU im Kreis Warendorf hat in den letzten Wochen die 

entscheidenden Weichen für die bevorstehende Bundestags-

wahl im September gestellt. In einem fairen und engagiert 

geführten Auswahlverfahren, bei dem alle drei Kandidatinnen  

und Kandidaten zu überzeugen wussten, hat sich letztendlich 

unser bisheriger Landtagsabgeordneter Henning Rehbaum 

durchgesetzt. Er wird als Direktkandidat im Herbst antreten 

und sich und seine politischen Ziele in dieser Ausgabe vor-

stellen.

Ich wünsche Ihnen allen einen tollen Sommer, schöne Ferien 

und erholsame Urlaubstage!

Dirk Aufderheide
Vorsitzender Ortsunion Ennigerloh 
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15.07. 18.00 Uhr Drubbelklön im Hotel Hubertus

24.07. 15.00 Uhr Sommertreff

28.08. 10.00 Uhr Kreisparteitag mit Wahlen und Wahlkampferöffnung

17.09. 18.00 Uhr Drubbelklön im Hotel Hubertus

im September  Wahlkampfaktivitäten

28.09. 08.00 Uhr Bundestagswahl

30.10. 10.00 Uhr Pflege der Gräber der russ. Kriegsgefangenen

18.11. 18.00 Uhr Drubbelklön im Hotel Hubertus

26.11. 19.00 Uhr Grünkohlessen mit Jubilarehrung

18. + 19.12.  Weihnachtsmarkt

Diese und weitere Termine sind in Planung, jedoch sind wegen der Pandemie genaue 

Angaben noch nicht möglich. Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte der Tagespresse 

oder jederzeit aktuell auf unserer Homepage.

UNSERE TERMINE IM ÜBERBLICK

Die Versammlung, die bei sonnigem 

Wetter als Freiluftveranstaltung 

durchgeführt wurde, stieß auf  große 

Resonanz der Mitglieder.  In seinem 

Bericht konnte der Vorsitzende auf 

eine Vielzahl von Aktivitäten – trotz 

der erschwerten Bedingungen durch 

die notwendigen Corona-Schutzmaß-

nahmen – in den letzten zwei Jahren 

zurückblicken.  In diesen Zeitraum fie-

len auch die Europawahl 2019 und ins-

besondere die Kommunalwahl 2020 

mit einem guten Ergebnis für die 

Drubbel-CDU. Dabei konnte ein Di-

rektmandat wieder zurückgewonnen 

werden. Daneben wurde die Internet-

präsenz zum führenden politischen 

Angebot in Ennigerloh weiter aus-

gebaut und der Einsatz von sozialen 

Medien wie Facebook und Instagram 

verstärkt.

DER NEUE VORSTAND DER DRUBBEL-CDU
In der Mitgliederversammlung am 11. Juni 2021 wurde der folgende neue Vorstand gewählt

stellv. Vorsitzender
ALFONS LÜTKE-COSMANN

stellv. Vorsitzende
STEPHANIE PETER

Schriftführer
WILLI GEISTOR

Kassenprüfer
G. TRINK & G. AUFDERHEIDE

Beisitzer
JOHANNES PIEPER

Beisitzer
HANS-WERNER PETER

Beisitzerin
LIANNE MENSE

Beisitzer
WOLFGANG EMUNDS

Beisitzer
HANS-PETER ROOS

Beisitzer
SEBASTIAN MICHELSWIRTH

Beisitzerin
HEIKE ZIMMERMEYER-

SCHÜRMANN

Kassierer
FRANZ WIEMANN

Vorsitzender
DIRK AUFDERHEIDE

Seit vielen Jahren führt die Drubbel-

CDU zu Muttertag eine Blumenaktion 

durch. Am Samstag vor Muttertag wur-

den dabei Sommerblumen für den Gar-

ten auf dem Marktplatz verteilt. Schon 

zum zweiten Mal war diese Aktion, be-

dingt durch Corona, so nicht möglich. 

Wie im letzten Jahr auch, wurden daher 

am Samstag, 8. Mai,  375 Blumen („Ka-

lanchoe“ – auch als „Flammendes Käth-

chen“ bekannt) an die Ennigerloherin-

nen und Ennigerloher verteilt, die im St. 

Josef-Haus, der Seniorenresidenz und 

dem Diakoniehaus im Drubbel leben. 

Aber nicht nur die Bewohnerinnen und 

Bewohner wurden beschenkt, sondern 

auch die Angestellten der Einrichtun-

gen, die in dieser Zeit eine besonders 

wertvolle Arbeit leisten, bekamen eine 

Blume als Dank für ihren unermüdli-

chen Einsatz!

Vielen Dank auch an die Leitungen der 

jeweiligen Einrichtungen für ihre Un-

terstützung, dass diese Blumenaktion, 

trotz Corona, durchgeführt werden 

konnte. Die vielen positiven Rückmel-

dungen haben uns in unserer Arbeit für 

die Bürger unserer Stadt bestätigt.

Politik zu gestalten ist nicht mög-

lich ohne die Verlässlichkeit einer ge-

sunden Basis in den Kommunen mit 

treuen Mitgliedern in den jeweiligen 

Parteien. So ist auch die CDU-Ortsuni-

on Ennigerloh stolz darauf, langjährige 

Mitglieder in ihren Reihen zu haben, 

die über viele Jahre treu ihre Mitglied-

schaft ausüben. Die Ortsunion ist er-

freut, dass Heinrich Henne aus Enni-

gerloh in diesem Jahr auf ein doppeltes 

Jubiläum zurückschauen konnte. Ne-

ben seinem 100. Geburtstag konnte er 

auch auf eine 50-jährige Mitgliedschaft 

in der CDU zurückblicken, wozu ihm 

die herzlichsten Glückwünsche über-

bracht wurden. Für die lange Treue 

gilt ihm eine besondere Anerkennung 

und Dank. Sie wollen auch mitreden? 

Dann machen Sie mit und werden Mit-

glied der CDU. Werden sie Teil unserer 

Erfolgsgeschichte! Interessiert? Kurze 

Mail an info@drubbelbote.de und wir 

melden uns umgehend bei ihnen.

TRADITIONELLE  MUTTERTAGSAKTION

DOPPELJUBILAR

SCHÖNE FERIEN
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Partei und Stationen 

Meine politische Heimat ist seit 1998 die CDU im  
Kreis Warendorf. Mehr als 20 Jahre im Stadtrat aktiv, 
Ortsunionsvorsitzender, stellvertretender Kreisvorsit-
zender und Stellvertreter von Karl-Josef Laumann 
in der Münsterland- CDU – das sind meine Stationen. 
Seit 2012 bin ich im Landtag – zuerst Opposition, seit 
2017 Regierungspartei. Meine Themen als Sprecher 
für Wirtschaft und Energie, sowie als ÖPNV-Experte  
spielen bundesweit eine große Rolle.

Erfahrung und Miteinander 

Auf eine solide Ausbildung bei CLAAS, BWL-Studium 
in Baden-Württemberg, Diplomarbeit und Arbeit in 
Skandinavien folgten 12 Jahre Unternehmensführung 
in Bus- und Bahnunternehmen, in Mittelstand und 
Konzern. Das hat mich geprägt. Arbeitsplätze schaffen, 
investieren, ausbilden, Verantwortung übernehmen, 
entscheiden. Meine Erfahrungen im Mittelstand und 
im Parlament sind ein Pluspunkt für meine politische 
Arbeit.

Der Austausch von Meinungen und Informationen ist 
mir wichtig, ob beim Handwerker in der Werkstatt, mit 
Altenpflegerinnen im Seniorenheim, beim Unterneh-
mensbesuch in unseren mittelständischen Betrieben 
oder beim Landwirt auf dem Hof. Ich bin dankbar, dass 

„Das Miteinander in unserer Gesellschaft zu erhalten und 
zu stärken, das ist unser Auftrag als einzige Volkspartei in 
Deutschland. Wir als Partei und ich als Mensch haben die 
Verantwortung, dass unsere Demokratie funktioniert. Dabei 
ist das christliche Menschenbild mein Kompass, der gesunde 
Menschenverstand mein Berater.“

Zuhören können. Vertrauen gewinnen.  
Wirksam handeln.

Ich höre genau hin, was Menschen zu sagen haben und 
suche Wege und Lösungen. Dazu gehört, den Dingen 
auf den Grund zu gehen, Fragen zu stellen und abzu-
wägen. Nicht immer ist der offensichtlichste Weg der 
passende. Da heißt es neu denken, dranbleiben und 
weiterhin Einsatz zeigen. Jedem Menschen, ob Arbeit-
nehmer oder Unternehmer, widme ich meine Aufmerk-
samkeit und mein Engagement. Dafür stehe ich.

Was kann ich für unser Land tun? 

Die Arbeit im Landtag erfüllt mich, gleichzeitig will ich 
weitergehen, die grundlegenden Themen mit anpa-
cken und an unserem Modernisierungsjahrzehnt für 
Deutschland mitwirken. Kommunalpolitik, Unterneh-
mensleitung in der Wirtschaft und die Arbeit im Land-
tag haben mich geprägt. Ich möchte diese Erfahrungen 
mit einbringen und die Menschen im Kreis Warendorf 
im Deutschen Bundestag angemessen vertreten. Mit 
Leib und Seele werde ich meine vielfältigen Erfahrun-
gen auch im Deutschen Bundestag einbringen – für 
die Menschen im Kreis Warendorf, für unser Land. Es 
lohnt sich, bei den Themen beherzt dranzubleiben und 
Lösungen zu finden, mit denen alle gut leben können. 
Meine parlamentarischen und beruflichen Erfahrungen 
werde ich einsetzen, um heimische und nationale Inter-
essen zu vertreten.

„Ich wohne im schönen Albersloh, mit 
meiner Frau Sarah und unseren drei 
Kindern. Wir genießen das Leben auf 
dem Land, und ich begegne den Men-
schen dort in ihrem Alltag: Als Vorsit-
zender der Ortsunion, als Ratsmitglied, 
beim Schützenfest, beim Musik machen 
oder auch morgens beim Bäcker.“

Dranbleiben. Verändern.  
Meine Themen: 

•  Klimaschutz und starke Wirtschaft 
verbinden – mit Technologie Made  
in Germany!

•  Stadt und Land – nur gemeinsam 
sind wir stark.

•  Mobilität – der beste Mix aus Bus, 
Bahn, Fahrrad und Auto.

•  Fairer Wettbewerb – für Arbeitne- 
mer, Unternehmer und Landwirte.

•  Sicherheit und ein starkes Europa – 
CDU pur!

•  Lebendige Kommunikation –  
Zusammenarbeit von MdB und Basis 
im Wahlkreis verzahnen!

Mitten im Leben. 
Mit Erfahrung und Herzblut.
HENNING REHBAUM

Rehbaum
Für Sie in den Bundestag

Henning
Vertrauen
Für Sie in den Bundestag

Danke für Ihr

mir Menschen vertrauen und mir ihre Ideen und Kritik 
mit auf den Weg geben. Ich denke: Nur im persönlichen 
Gespräch erfahre ich, was sie wirklich bewegt!
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In der Zeit vom 29. Mai bis 18. Juni dieses 

Jahres nahm Ennigerloh als Kommune 

erstmals am sogenannten „Stadtradeln“ 

teil. Insgesamt hatten sich 558 Enniger-

loher Bürgerinnen und Bürger in 70 ver-

schiedenen Teams beteiligt und ihre Ki-

lometer-Leistung erfasst. Dabei kamen 

139.305 geradelte Kilometer zusammen, 

was einer CO2-Vermeidung von ca. 20 

Tonnen entspricht. Selbstverständlich 

hat sich auch die heimische CDU gerne 

an diesem Projekt beteiligt. 24 aktive 

„Unions-Radler“ erfuhren 7.672 km und 

erreichten damit eine Pro-Kopf-Leis-

tung von ca. 320 km und eine CO2-Ein-

sparung von 1.128 kg. Von den 70 Teams 

erreichten die CDU-Radler den 4. Platz 

in der Gesamtwertung.

CDU BEIM STADTRADELN AKTIV

Das Motto „Alpin“ der diesjährigen Fa-

milienradtour der Drubbel-CDU lässt 

zunächst Rätsel offen, was sich damit 

in der Münsterländer Ebene verbin-

den lässt, würde man doch gebirgige 

Attraktionen dahinter vermuten. Tat-

sächlich aber verfügt der Alpenverein 

Beckum e.V. im Phoenix-Park Beckum 

über eine imposante Kletteranlage, an 

der geschulte und erfahrene Kletterer 

durchaus ihr sportliches Können an-

wenden können, was sonst vielleicht 

nur im Hochgebirge möglich wäre. Die 

Radler der Ortsunion machten sich auf 

den Weg, um diese 

Kletteranlage näher 

kennenzulernen. Der 

Vorsitzende des DAV 

Beckum, Thomas 

Roßbach, sowie sein 

Vereinsmitglied Jo-

sef Franke begrüßten 

die Radelgruppe und 

gaben einen umfang-

reichen Einblick in 

die imposante Klet-

teranlage. Es handelt sich um eine kom-

plette Outdoor-Anlage, die sich auf einer 

Fläche von 760 qm erstreckt und eine 

Höhe von 15,5 m an dem zuletzt errich-

teten Kletterturm aufweist. Die Wände 

sind aus Stahlbeton. Sie sind zur Hälfte 

strukturiert, bzw. mit Aufschraubgriffen 

ausgestattet. Klettertouren in unter-

schiedlichen Schwierigkeitsgraden sind 

vorhanden. Es erübrigt sich zu betonen, 

dass nur Mitglieder des DAV, die ent-

sprechend geschult und erfahren sind, 

diese Anlage benutzen dürfen. Aber 

selbstverständlich ist der Verein be-

müht, viele Mitbürger für diesen Sport 

zu begeistern und dann als Mitglieder 

im Verein auch entsprechend zu schulen 

und trainieren. In einigen eindrucksvol-

len Vorführungen von aktiven Klette-

rern wurde den An-

wesenden deutlich, 

um welch anspruchs-

volle Sportart es sich 

hier handelt, ist doch 

ein hohes Maß an 

Sicherheitsvorschrif-

ten und -ausrüstun-

gen zu beachten, um 

das Gefährdungs-

potential auszu-

schließen. Es ist be-

achtenswert und anerkennenswert, was 

der DAV Beckum hier im Phoenix-Park 

für die Öffentlichkeit geschaffen hat. 

Auf der Hinfahrt nach Beckum legte 

die Radlergruppe in Vellern eine Erfri-

schungspause ein, wo sie am Domizil 

des Heimatvereins Vellern von den an-

wesenden Vereinsvertretern begrüßt 

wurden. Nach einer Einführung durch 

den Vorsitzenden, Ludger Hüwelmeier, 

gab Wolfgang Schnieders einen inter-

essanten Einblick in die Geschichte der 

Kalk- und Zementproduktion in der Re-

gion Beckum / Ennigerloh. Der Ursprung 

geht zurück bis in das Jahr 1854, als man 

in Vellern bereits in einem Feldofen Kalk 

herstellte. In weiteren technischen Ent-

wicklungen über den Ringofen und ab 

ca. 1900 mit dem Hochleistungsschacht-

ofen bis hin zum Trockendrehofen, 

wurde die technische Entwicklung auf 

diesem, für unsere Region so wichtigen 

Industrieumfeld sehr interessant vor-

getragen. Zusätzlich war es der Gruppe 

eine Freude bei diesem Zwischenstopp 

auch von Markus Höner begrüßt zu wer-

den, dem Vorsitzenden des Beckumer 

CDU-Stadtverbandes. Parallel zu den 

Erklärungen gab es eine kleine Stärkung 

in Form von Gebäck, heißem Kaffee und 

kalten Getränken, die in bewährter Form 

vorbereitet waren. Sowohl bei den Akti-

ven des Heimatvereins Vellern, als auch 

bei den Vertretern des DAV im Phoenix-

Park, bedankte sich der Vorsitzende der 

CDU-Ortsunion, Dirk Aufderheide, aus-

drücklich für die interessanten Beiträge 

und die Möglichkeit, diese doch recht 

unterschiedlichen Stätten in unserer Re-

gion kennenzulernen.

FAMILIENRADTOUR
… der Drubbel-CDU dieses Jahr 
mit dem Thema „Alpin“



Partner der Bürger  |  www.drubbel-cdu.de  F E

Der Drubbelbote  |  AUSGABE 11  » JULI 2021

Partei und Stationen 

Meine politische Heimat ist seit 1998 die CDU im  
Kreis Warendorf. Mehr als 20 Jahre im Stadtrat aktiv, 
Ortsunionsvorsitzender, stellvertretender Kreisvorsit-
zender und Stellvertreter von Karl-Josef Laumann 
in der Münsterland- CDU – das sind meine Stationen. 
Seit 2012 bin ich im Landtag – zuerst Opposition, seit 
2017 Regierungspartei. Meine Themen als Sprecher 
für Wirtschaft und Energie, sowie als ÖPNV-Experte  
spielen bundesweit eine große Rolle.

Erfahrung und Miteinander 

Auf eine solide Ausbildung bei CLAAS, BWL-Studium 
in Baden-Württemberg, Diplomarbeit und Arbeit in 
Skandinavien folgten 12 Jahre Unternehmensführung 
in Bus- und Bahnunternehmen, in Mittelstand und 
Konzern. Das hat mich geprägt. Arbeitsplätze schaffen, 
investieren, ausbilden, Verantwortung übernehmen, 
entscheiden. Meine Erfahrungen im Mittelstand und 
im Parlament sind ein Pluspunkt für meine politische 
Arbeit.

Der Austausch von Meinungen und Informationen ist 
mir wichtig, ob beim Handwerker in der Werkstatt, mit 
Altenpflegerinnen im Seniorenheim, beim Unterneh-
mensbesuch in unseren mittelständischen Betrieben 
oder beim Landwirt auf dem Hof. Ich bin dankbar, dass 

„Das Miteinander in unserer Gesellschaft zu erhalten und 
zu stärken, das ist unser Auftrag als einzige Volkspartei in 
Deutschland. Wir als Partei und ich als Mensch haben die 
Verantwortung, dass unsere Demokratie funktioniert. Dabei 
ist das christliche Menschenbild mein Kompass, der gesunde 
Menschenverstand mein Berater.“

Zuhören können. Vertrauen gewinnen.  
Wirksam handeln.

Ich höre genau hin, was Menschen zu sagen haben und 
suche Wege und Lösungen. Dazu gehört, den Dingen 
auf den Grund zu gehen, Fragen zu stellen und abzu-
wägen. Nicht immer ist der offensichtlichste Weg der 
passende. Da heißt es neu denken, dranbleiben und 
weiterhin Einsatz zeigen. Jedem Menschen, ob Arbeit-
nehmer oder Unternehmer, widme ich meine Aufmerk-
samkeit und mein Engagement. Dafür stehe ich.

Was kann ich für unser Land tun? 

Die Arbeit im Landtag erfüllt mich, gleichzeitig will ich 
weitergehen, die grundlegenden Themen mit anpa-
cken und an unserem Modernisierungsjahrzehnt für 
Deutschland mitwirken. Kommunalpolitik, Unterneh-
mensleitung in der Wirtschaft und die Arbeit im Land-
tag haben mich geprägt. Ich möchte diese Erfahrungen 
mit einbringen und die Menschen im Kreis Warendorf 
im Deutschen Bundestag angemessen vertreten. Mit 
Leib und Seele werde ich meine vielfältigen Erfahrun-
gen auch im Deutschen Bundestag einbringen – für 
die Menschen im Kreis Warendorf, für unser Land. Es 
lohnt sich, bei den Themen beherzt dranzubleiben und 
Lösungen zu finden, mit denen alle gut leben können. 
Meine parlamentarischen und beruflichen Erfahrungen 
werde ich einsetzen, um heimische und nationale Inter-
essen zu vertreten.

„Ich wohne im schönen Albersloh, mit 
meiner Frau Sarah und unseren drei 
Kindern. Wir genießen das Leben auf 
dem Land, und ich begegne den Men-
schen dort in ihrem Alltag: Als Vorsit-
zender der Ortsunion, als Ratsmitglied, 
beim Schützenfest, beim Musik machen 
oder auch morgens beim Bäcker.“

Dranbleiben. Verändern.  
Meine Themen: 

•  Klimaschutz und starke Wirtschaft 
verbinden – mit Technologie Made  
in Germany!

•  Stadt und Land – nur gemeinsam 
sind wir stark.

•  Mobilität – der beste Mix aus Bus, 
Bahn, Fahrrad und Auto.

•  Fairer Wettbewerb – für Arbeitne- 
mer, Unternehmer und Landwirte.

•  Sicherheit und ein starkes Europa – 
CDU pur!

•  Lebendige Kommunikation –  
Zusammenarbeit von MdB und Basis 
im Wahlkreis verzahnen!

Mitten im Leben. 
Mit Erfahrung und Herzblut.
HENNING REHBAUM

Rehbaum
Für Sie in den Bundestag

Henning
Vertrauen
Für Sie in den Bundestag

Danke für Ihr

mir Menschen vertrauen und mir ihre Ideen und Kritik 
mit auf den Weg geben. Ich denke: Nur im persönlichen 
Gespräch erfahre ich, was sie wirklich bewegt!
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In der Zeit vom 29. Mai bis 18. Juni dieses 

Jahres nahm Ennigerloh als Kommune 

erstmals am sogenannten „Stadtradeln“ 

teil. Insgesamt hatten sich 558 Enniger-

loher Bürgerinnen und Bürger in 70 ver-

schiedenen Teams beteiligt und ihre Ki-

lometer-Leistung erfasst. Dabei kamen 

139.305 geradelte Kilometer zusammen, 

was einer CO2-Vermeidung von ca. 20 

Tonnen entspricht. Selbstverständlich 

hat sich auch die heimische CDU gerne 

an diesem Projekt beteiligt. 24 aktive 

„Unions-Radler“ erfuhren 7.672 km und 

erreichten damit eine Pro-Kopf-Leis-

tung von ca. 320 km und eine CO2-Ein-

sparung von 1.128 kg. Von den 70 Teams 

erreichten die CDU-Radler den 4. Platz 

in der Gesamtwertung.

CDU BEIM STADTRADELN AKTIV

Das Motto „Alpin“ der diesjährigen Fa-

milienradtour der Drubbel-CDU lässt 

zunächst Rätsel offen, was sich damit 

in der Münsterländer Ebene verbin-

den lässt, würde man doch gebirgige 

Attraktionen dahinter vermuten. Tat-

sächlich aber verfügt der Alpenverein 

Beckum e.V. im Phoenix-Park Beckum 

über eine imposante Kletteranlage, an 

der geschulte und erfahrene Kletterer 

durchaus ihr sportliches Können an-

wenden können, was sonst vielleicht 

nur im Hochgebirge möglich wäre. Die 

Radler der Ortsunion machten sich auf 

den Weg, um diese 

Kletteranlage näher 

kennenzulernen. Der 

Vorsitzende des DAV 

Beckum, Thomas 

Roßbach, sowie sein 

Vereinsmitglied Jo-

sef Franke begrüßten 

die Radelgruppe und 

gaben einen umfang-

reichen Einblick in 

die imposante Klet-

teranlage. Es handelt sich um eine kom-

plette Outdoor-Anlage, die sich auf einer 

Fläche von 760 qm erstreckt und eine 

Höhe von 15,5 m an dem zuletzt errich-

teten Kletterturm aufweist. Die Wände 

sind aus Stahlbeton. Sie sind zur Hälfte 

strukturiert, bzw. mit Aufschraubgriffen 

ausgestattet. Klettertouren in unter-

schiedlichen Schwierigkeitsgraden sind 

vorhanden. Es erübrigt sich zu betonen, 

dass nur Mitglieder des DAV, die ent-

sprechend geschult und erfahren sind, 

diese Anlage benutzen dürfen. Aber 

selbstverständlich ist der Verein be-

müht, viele Mitbürger für diesen Sport 

zu begeistern und dann als Mitglieder 

im Verein auch entsprechend zu schulen 

und trainieren. In einigen eindrucksvol-

len Vorführungen von aktiven Klette-

rern wurde den An-

wesenden deutlich, 

um welch anspruchs-

volle Sportart es sich 

hier handelt, ist doch 

ein hohes Maß an 

Sicherheitsvorschrif-

ten und -ausrüstun-

gen zu beachten, um 

das Gefährdungs-

potential auszu-

schließen. Es ist be-

achtenswert und anerkennenswert, was 

der DAV Beckum hier im Phoenix-Park 

für die Öffentlichkeit geschaffen hat. 

Auf der Hinfahrt nach Beckum legte 

die Radlergruppe in Vellern eine Erfri-

schungspause ein, wo sie am Domizil 

des Heimatvereins Vellern von den an-

wesenden Vereinsvertretern begrüßt 

wurden. Nach einer Einführung durch 

den Vorsitzenden, Ludger Hüwelmeier, 

gab Wolfgang Schnieders einen inter-

essanten Einblick in die Geschichte der 

Kalk- und Zementproduktion in der Re-

gion Beckum / Ennigerloh. Der Ursprung 

geht zurück bis in das Jahr 1854, als man 

in Vellern bereits in einem Feldofen Kalk 

herstellte. In weiteren technischen Ent-

wicklungen über den Ringofen und ab 

ca. 1900 mit dem Hochleistungsschacht-

ofen bis hin zum Trockendrehofen, 

wurde die technische Entwicklung auf 

diesem, für unsere Region so wichtigen 

Industrieumfeld sehr interessant vor-

getragen. Zusätzlich war es der Gruppe 

eine Freude bei diesem Zwischenstopp 

auch von Markus Höner begrüßt zu wer-

den, dem Vorsitzenden des Beckumer 

CDU-Stadtverbandes. Parallel zu den 

Erklärungen gab es eine kleine Stärkung 

in Form von Gebäck, heißem Kaffee und 

kalten Getränken, die in bewährter Form 

vorbereitet waren. Sowohl bei den Akti-

ven des Heimatvereins Vellern, als auch 

bei den Vertretern des DAV im Phoenix-

Park, bedankte sich der Vorsitzende der 

CDU-Ortsunion, Dirk Aufderheide, aus-

drücklich für die interessanten Beiträge 

und die Möglichkeit, diese doch recht 

unterschiedlichen Stätten in unserer Re-

gion kennenzulernen.

FAMILIENRADTOUR
… der Drubbel-CDU dieses Jahr 
mit dem Thema „Alpin“
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für Wirtschaft und Energie, sowie als ÖPNV-Experte  
spielen bundesweit eine große Rolle.
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in Baden-Württemberg, Diplomarbeit und Arbeit in 
Skandinavien folgten 12 Jahre Unternehmensführung 
in Bus- und Bahnunternehmen, in Mittelstand und 
Konzern. Das hat mich geprägt. Arbeitsplätze schaffen, 
investieren, ausbilden, Verantwortung übernehmen, 
entscheiden. Meine Erfahrungen im Mittelstand und 
im Parlament sind ein Pluspunkt für meine politische 
Arbeit.

Der Austausch von Meinungen und Informationen ist 
mir wichtig, ob beim Handwerker in der Werkstatt, mit 
Altenpflegerinnen im Seniorenheim, beim Unterneh-
mensbesuch in unseren mittelständischen Betrieben 
oder beim Landwirt auf dem Hof. Ich bin dankbar, dass 

„Das Miteinander in unserer Gesellschaft zu erhalten und 
zu stärken, das ist unser Auftrag als einzige Volkspartei in 
Deutschland. Wir als Partei und ich als Mensch haben die 
Verantwortung, dass unsere Demokratie funktioniert. Dabei 
ist das christliche Menschenbild mein Kompass, der gesunde 
Menschenverstand mein Berater.“

Zuhören können. Vertrauen gewinnen.  
Wirksam handeln.

Ich höre genau hin, was Menschen zu sagen haben und 
suche Wege und Lösungen. Dazu gehört, den Dingen 
auf den Grund zu gehen, Fragen zu stellen und abzu-
wägen. Nicht immer ist der offensichtlichste Weg der 
passende. Da heißt es neu denken, dranbleiben und 
weiterhin Einsatz zeigen. Jedem Menschen, ob Arbeit-
nehmer oder Unternehmer, widme ich meine Aufmerk-
samkeit und mein Engagement. Dafür stehe ich.

Was kann ich für unser Land tun? 

Die Arbeit im Landtag erfüllt mich, gleichzeitig will ich 
weitergehen, die grundlegenden Themen mit anpa-
cken und an unserem Modernisierungsjahrzehnt für 
Deutschland mitwirken. Kommunalpolitik, Unterneh-
mensleitung in der Wirtschaft und die Arbeit im Land-
tag haben mich geprägt. Ich möchte diese Erfahrungen 
mit einbringen und die Menschen im Kreis Warendorf 
im Deutschen Bundestag angemessen vertreten. Mit 
Leib und Seele werde ich meine vielfältigen Erfahrun-
gen auch im Deutschen Bundestag einbringen – für 
die Menschen im Kreis Warendorf, für unser Land. Es 
lohnt sich, bei den Themen beherzt dranzubleiben und 
Lösungen zu finden, mit denen alle gut leben können. 
Meine parlamentarischen und beruflichen Erfahrungen 
werde ich einsetzen, um heimische und nationale Inter-
essen zu vertreten.

„Ich wohne im schönen Albersloh, mit 
meiner Frau Sarah und unseren drei 
Kindern. Wir genießen das Leben auf 
dem Land, und ich begegne den Men-
schen dort in ihrem Alltag: Als Vorsit-
zender der Ortsunion, als Ratsmitglied, 
beim Schützenfest, beim Musik machen 
oder auch morgens beim Bäcker.“

Dranbleiben. Verändern.  
Meine Themen: 

•  Klimaschutz und starke Wirtschaft 
verbinden – mit Technologie Made  
in Germany!

•  Stadt und Land – nur gemeinsam 
sind wir stark.

•  Mobilität – der beste Mix aus Bus, 
Bahn, Fahrrad und Auto.

•  Fairer Wettbewerb – für Arbeitne- 
mer, Unternehmer und Landwirte.

•  Sicherheit und ein starkes Europa – 
CDU pur!

•  Lebendige Kommunikation –  
Zusammenarbeit von MdB und Basis 
im Wahlkreis verzahnen!

Mitten im Leben. 
Mit Erfahrung und Herzblut.
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Henning
Vertrauen
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mir Menschen vertrauen und mir ihre Ideen und Kritik 
mit auf den Weg geben. Ich denke: Nur im persönlichen 
Gespräch erfahre ich, was sie wirklich bewegt!
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CDU BEIM STADTRADELN AKTIV

Das Motto „Alpin“ der diesjährigen Fa-

milienradtour der Drubbel-CDU lässt 

zunächst Rätsel offen, was sich damit 

in der Münsterländer Ebene verbin-

den lässt, würde man doch gebirgige 

Attraktionen dahinter vermuten. Tat-

sächlich aber verfügt der Alpenverein 

Beckum e.V. im Phoenix-Park Beckum 

über eine imposante Kletteranlage, an 

der geschulte und erfahrene Kletterer 

durchaus ihr sportliches Können an-

wenden können, was sonst vielleicht 

nur im Hochgebirge möglich wäre. Die 

Radler der Ortsunion machten sich auf 

den Weg, um diese 

Kletteranlage näher 

kennenzulernen. Der 

Vorsitzende des DAV 

Beckum, Thomas 

Roßbach, sowie sein 

Vereinsmitglied Jo-

sef Franke begrüßten 

die Radelgruppe und 

gaben einen umfang-

reichen Einblick in 

die imposante Klet-

teranlage. Es handelt sich um eine kom-

plette Outdoor-Anlage, die sich auf einer 

Fläche von 760 qm erstreckt und eine 

Höhe von 15,5 m an dem zuletzt errich-

teten Kletterturm aufweist. Die Wände 

sind aus Stahlbeton. Sie sind zur Hälfte 

strukturiert, bzw. mit Aufschraubgriffen 

ausgestattet. Klettertouren in unter-

schiedlichen Schwierigkeitsgraden sind 

vorhanden. Es erübrigt sich zu betonen, 

dass nur Mitglieder des DAV, die ent-

sprechend geschult und erfahren sind, 

diese Anlage benutzen dürfen. Aber 

selbstverständlich ist der Verein be-

müht, viele Mitbürger für diesen Sport 

zu begeistern und dann als Mitglieder 

im Verein auch entsprechend zu schulen 

und trainieren. In einigen eindrucksvol-

len Vorführungen von aktiven Klette-

rern wurde den An-

wesenden deutlich, 

um welch anspruchs-

volle Sportart es sich 

hier handelt, ist doch 

ein hohes Maß an 

Sicherheitsvorschrif-

ten und -ausrüstun-

gen zu beachten, um 

das Gefährdungs-

potential auszu-

schließen. Es ist be-

achtenswert und anerkennenswert, was 

der DAV Beckum hier im Phoenix-Park 

für die Öffentlichkeit geschaffen hat. 

Auf der Hinfahrt nach Beckum legte 

die Radlergruppe in Vellern eine Erfri-

schungspause ein, wo sie am Domizil 

des Heimatvereins Vellern von den an-

wesenden Vereinsvertretern begrüßt 

wurden. Nach einer Einführung durch 

den Vorsitzenden, Ludger Hüwelmeier, 

gab Wolfgang Schnieders einen inter-

essanten Einblick in die Geschichte der 

Kalk- und Zementproduktion in der Re-

gion Beckum / Ennigerloh. Der Ursprung 

geht zurück bis in das Jahr 1854, als man 

in Vellern bereits in einem Feldofen Kalk 

herstellte. In weiteren technischen Ent-

wicklungen über den Ringofen und ab 

ca. 1900 mit dem Hochleistungsschacht-

ofen bis hin zum Trockendrehofen, 

wurde die technische Entwicklung auf 

diesem, für unsere Region so wichtigen 

Industrieumfeld sehr interessant vor-

getragen. Zusätzlich war es der Gruppe 

eine Freude bei diesem Zwischenstopp 

auch von Markus Höner begrüßt zu wer-

den, dem Vorsitzenden des Beckumer 

CDU-Stadtverbandes. Parallel zu den 

Erklärungen gab es eine kleine Stärkung 

in Form von Gebäck, heißem Kaffee und 

kalten Getränken, die in bewährter Form 

vorbereitet waren. Sowohl bei den Akti-

ven des Heimatvereins Vellern, als auch 

bei den Vertretern des DAV im Phoenix-

Park, bedankte sich der Vorsitzende der 

CDU-Ortsunion, Dirk Aufderheide, aus-

drücklich für die interessanten Beiträge 

und die Möglichkeit, diese doch recht 

unterschiedlichen Stätten in unserer Re-

gion kennenzulernen.

FAMILIENRADTOUR
… der Drubbel-CDU dieses Jahr 
mit dem Thema „Alpin“
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MITTEILUNGEN DER CDU-ORTSUNION ENNIGERLOH

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Sommerferien in NRW haben begonnen. In den letzten 

Wochen konnten wir – ermöglicht durch sinkende Inzidenz-

werte – einiges an Normalität zurückgewinnen. Dies macht 

Hoffnung auf einen unbeschwerten Sommer, darf aber nicht 

über die noch bestehenden Risiken und Gefahren der Corona-

Pandemie hinwegtäuschen. Lassen Sie uns deshalb weiterhin 

vernünftig und diszipliniert bleiben, damit wir alle die sonni-

gen Monate gesund und ohne neue Einschränkungen genie-

ßen können.

Die CDU im Kreis Warendorf hat in den letzten Wochen die 

entscheidenden Weichen für die bevorstehende Bundestags-

wahl im September gestellt. In einem fairen und engagiert 

geführten Auswahlverfahren, bei dem alle drei Kandidatinnen  

und Kandidaten zu überzeugen wussten, hat sich letztendlich 

unser bisheriger Landtagsabgeordneter Henning Rehbaum 

durchgesetzt. Er wird als Direktkandidat im Herbst antreten 

und sich und seine politischen Ziele in dieser Ausgabe vor-

stellen.

Ich wünsche Ihnen allen einen tollen Sommer, schöne Ferien 

und erholsame Urlaubstage!

Dirk Aufderheide
Vorsitzender Ortsunion Ennigerloh 
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15.07. 18.00 Uhr Drubbelklön im Hotel Hubertus

24.07. 15.00 Uhr Sommertreff

28.08. 10.00 Uhr Kreisparteitag mit Wahlen und Wahlkampferöffnung

17.09. 18.00 Uhr Drubbelklön im Hotel Hubertus

im September  Wahlkampfaktivitäten

28.09. 08.00 Uhr Bundestagswahl

30.10. 10.00 Uhr Pflege der Gräber der russ. Kriegsgefangenen

18.11. 18.00 Uhr Drubbelklön im Hotel Hubertus

26.11. 19.00 Uhr Grünkohlessen mit Jubilarehrung

18. + 19.12.  Weihnachtsmarkt

Diese und weitere Termine sind in Planung, jedoch sind wegen der Pandemie genaue 

Angaben noch nicht möglich. Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte der Tagespresse 

oder jederzeit aktuell auf unserer Homepage.

UNSERE TERMINE IM ÜBERBLICK

Die Versammlung, die bei sonnigem 

Wetter als Freiluftveranstaltung 

durchgeführt wurde, stieß auf  große 

Resonanz der Mitglieder.  In seinem 

Bericht konnte der Vorsitzende auf 

eine Vielzahl von Aktivitäten – trotz 

der erschwerten Bedingungen durch 

die notwendigen Corona-Schutzmaß-

nahmen – in den letzten zwei Jahren 

zurückblicken.  In diesen Zeitraum fie-

len auch die Europawahl 2019 und ins-

besondere die Kommunalwahl 2020 

mit einem guten Ergebnis für die 

Drubbel-CDU. Dabei konnte ein Di-

rektmandat wieder zurückgewonnen 

werden. Daneben wurde die Internet-

präsenz zum führenden politischen 

Angebot in Ennigerloh weiter aus-

gebaut und der Einsatz von sozialen 

Medien wie Facebook und Instagram 

verstärkt.

DER NEUE VORSTAND DER DRUBBEL-CDU
In der Mitgliederversammlung am 11. Juni 2021 wurde der folgende neue Vorstand gewählt

stellv. Vorsitzender
ALFONS LÜTKE-COSMANN

stellv. Vorsitzende
STEPHANIE PETER

Schriftführer
WILLI GEISTOR

Kassenprüfer
G. TRINK & G. AUFDERHEIDE

Beisitzer
JOHANNES PIEPER

Beisitzer
HANS-WERNER PETER

Beisitzerin
LIANNE MENSE

Beisitzer
WOLFGANG EMUNDS

Beisitzer
HANS-PETER ROOS

Beisitzer
SEBASTIAN MICHELSWIRTH

Beisitzerin
HEIKE ZIMMERMEYER-

SCHÜRMANN

Kassierer
FRANZ WIEMANN

Vorsitzender
DIRK AUFDERHEIDE

Seit vielen Jahren führt die Drubbel-

CDU zu Muttertag eine Blumenaktion 

durch. Am Samstag vor Muttertag wur-

den dabei Sommerblumen für den Gar-

ten auf dem Marktplatz verteilt. Schon 

zum zweiten Mal war diese Aktion, be-

dingt durch Corona, so nicht möglich. 

Wie im letzten Jahr auch, wurden daher 

am Samstag, 8. Mai,  375 Blumen („Ka-

lanchoe“ – auch als „Flammendes Käth-

chen“ bekannt) an die Ennigerloherin-

nen und Ennigerloher verteilt, die im St. 

Josef-Haus, der Seniorenresidenz und 

dem Diakoniehaus im Drubbel leben. 

Aber nicht nur die Bewohnerinnen und 

Bewohner wurden beschenkt, sondern 

auch die Angestellten der Einrichtun-

gen, die in dieser Zeit eine besonders 

wertvolle Arbeit leisten, bekamen eine 

Blume als Dank für ihren unermüdli-

chen Einsatz!

Vielen Dank auch an die Leitungen der 

jeweiligen Einrichtungen für ihre Un-

terstützung, dass diese Blumenaktion, 

trotz Corona, durchgeführt werden 

konnte. Die vielen positiven Rückmel-

dungen haben uns in unserer Arbeit für 

die Bürger unserer Stadt bestätigt.

Politik zu gestalten ist nicht mög-

lich ohne die Verlässlichkeit einer ge-

sunden Basis in den Kommunen mit 

treuen Mitgliedern in den jeweiligen 

Parteien. So ist auch die CDU-Ortsuni-

on Ennigerloh stolz darauf, langjährige 

Mitglieder in ihren Reihen zu haben, 

die über viele Jahre treu ihre Mitglied-

schaft ausüben. Die Ortsunion ist er-

freut, dass Heinrich Henne aus Enni-

gerloh in diesem Jahr auf ein doppeltes 

Jubiläum zurückschauen konnte. Ne-

ben seinem 100. Geburtstag konnte er 

auch auf eine 50-jährige Mitgliedschaft 

in der CDU zurückblicken, wozu ihm 

die herzlichsten Glückwünsche über-

bracht wurden. Für die lange Treue 

gilt ihm eine besondere Anerkennung 

und Dank. Sie wollen auch mitreden? 

Dann machen Sie mit und werden Mit-

glied der CDU. Werden sie Teil unserer 

Erfolgsgeschichte! Interessiert? Kurze 

Mail an info@drubbelbote.de und wir 

melden uns umgehend bei ihnen.

TRADITIONELLE  MUTTERTAGSAKTION

DOPPELJUBILAR

SCHÖNE FERIEN


